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Herren Kreisliga Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 II : DJK-SSV 1958 Großenlüder III 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Hünfelder SV 1919 II siegt deutlich gegen DJK-SSV 1958 
Großenlüder III

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des Hünfelder SV 1919 II, als Hubert Seuring
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen DJK-SSV 1958
Großenlüder III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 80 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keine Chancen ließen Urbainczyk / Liebeck beim 11:2, 14:12,
11:3 ihren Gegnern Jestädt / Hebel. Vogt / Seibert waren im Doppel gegen Kaupe / Schmitt nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Töws / Seuring
hatten nachfolgend ihre Gegner Menigat / Heinrich beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließen
ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Chris Urbainczyk
überzeugte im Einzel gegen Jonathan Jestädt, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Markus Vogt war im Einzel gegen Lars Kaupe nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den
Tisch. Zwischenzeitlich musste Otto Liebeck zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Karl
Schmitt aber trotzdem sicher mit 11:7, 8:11, 11:6, 11:7 ein. Beim anschließenden 3:11, 11:6, 11:4,
11:5-Erfolg gegen Stefan Hebel kam Michael Seibert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Alexander Töws gewann sein Spiel gegen Günther Heinrich sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:4, 11:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Hubert Seuring den
Gastspieler Jan Menigat in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg des Hünfelder SV 1919 II geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen
den SV Germ Kirchhasel 1919/61, während DJK-SSV 1958 Großenlüder III am 25.02.2023 gegen
den FSV 1928 Schwarzbach antritt.

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 II

Doppel: Urbainczyk / Liebeck 1:0, Vogt / Seibert 1:0, Töws / Seuring 1:0 
Einzel: C. Urbainczyk 1:0, M. Vogt 1:0, O. Liebeck 1:0, M. Seibert 1:0, A. Töws 1:0, H. Seuring 1:0 

 DJK-SSV 1958 Großenlüder III
Doppel: Kaupe / Schmitt 0:1, Jestädt / Hebel 0:1, Menigat / Heinrich 0:1 
Einzel: L. Kaupe 0:1, J. Jestädt 0:1, S. Hebel 0:1, K. Schmitt 0:1, J. Menigat 0:1, G. Heinrich 0:1


